Formular für die Bestandsaufname der reglementierten Berufe

Kontaktdaten
	Bundes-/Landesministerium:


	Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie

	Ansprechpartner und Kontaktadresse:
	Referat IIB1


	
	

	Beruf
	

	Bezeichnung des reglementierten Berufes:


	Boots- und Schiffbauer-Handwerk


	Rechtsgrundlage (ggf. auch im Europarecht): 


	§ 1 Abs. 2 Handwerksordnung (HwO) i.V.m. Anlage A zur HwO


	Ist ausschließlich die Verwendung der Berufsbezeichnung reglementiert (sog. geschützte Berufsbezeichnung)?
	Nein



	Wenn darüber hinausgehende Reglementierung, bitte Beschreibung der vorbehaltenen Tätigkeiten: 




	[bookmark: _GoBack]Selbstständige Ausübung des Boots- und Schiffbauer-Handwerks als stehendes Gewerbe. Die Ausübung des Handwerks setzt nur voraus, dass der (technische) Betriebsleiter für das Handwerk oder für ein verwandtes Handwerk qualifiziert ist (§ 7 Abs. 1 S. 1 HwO). Eine vergleichbare Qualifikation ist auch für die Ausbildung erforderlich. 

Herstellung, Aus- und Umbau sowie Wartung von Booten, Schiffen und Nutzfahrzeugen der Binnen- und Seeschifffahrt unter Berücksichtigung zulassungsrechtlicher, sicherheitsrechtlicher und umweltrechtlicher Vorschriften. 

Hierbei ist nur der Kernbereich der Tätigkeit erfasst, nicht so genannte einfache Tätigkeiten, z .B. solche, die innerhalb von drei Monaten erlernt werden können.

	Ggf. ergänzende Beschreibung der charakteristischen Tätigkeiten, die Bestandteil des reglementierten Berufes sind:
(Bitte insbesondere für Berufe ohne Vorbehaltstätigkeiten ausfüllen.)
	





	
	

	Zertifizierung
	

	Gibt es Tätigkeiten innerhalb des Berufsfeldes, die einer verpflichtenden Zertifizierung unterliegen?
	Nein

	Wenn ja, Beschreibung der Tätigeiten:
	

	Rechtsgrundlage für Verpflichtung zur  Zertifizierung – auch im Europarecht (z. B. EU-Richtlinie oder EU-Verordnung):
	




